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Atoll: Ort, der Abenteuerlust weckt, aber 
auch einen geschützten Hafen bietet.
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Atoll beweist die 
Schubkraft von Ideen. 
Und holt alle mit
an Bord.

Kreativität ist der Schlüssel zu allem
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Atoll ist der 
Ruck, der alle 
Augen auf ein 
gemeinsames 
Ziel richtet.

Miteinander grossartige Erfahrungen machen
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Atoll macht 
Unterschiede 
klarer.
Und damit 
Entscheide 
leichter.

Nur Marken bewegen Menschen und Märkte



6Woran wir glauben



Wer wir sind

Alexander Kranz-Mars

Gründer und Partner von Atoll.
Dozent für Grafik- und Screen-Design,
Buchautor und Spieleentwickler.
Stationen: Inhaber von plusgestaltung, Senior 
Consultant bei Nose und Partner bei Crafft in 
Zürich. Digital Art Director bei der Stuttgarter 
Zeitung. Designer in London und Sydney.

7

Axel Eckstein

Gründer und Partner von Atoll.
Mitglied des ADC Deutschland.
350 Kreativ-Awards.
Stationen: Executive Creative Director bei Leo 
Burnett und Havas in Zürich, Art Director bei 
Jung von Matt in Zürich und Frankfurt und bei 
BBDO in Düsseldorf.



Was wir machen 8

Advertising

Branding Content

Promo

Websites

Design

Packaging

Signage

Activation

Social

PR

Apps
UX

Publishing

Spatial

Display

Identity

Naming
Strategy

&
Concept

UNTERSTÜTZEN

UNTERSCHEIDEN
UNTERHALTEN



Atoll ist analytisch wie eine 
Unternehmensberatung

und umsetzungsstark wie eine 
Kommunikationsagentur.
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Atoll denkt mehr nach als
gewöhnliche Agenturen und ist deshalb 

strategischer und kreativer.
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Und weil wir in überschaubaren,
sehr erfahrenen Teams arbeiten, ist Atoll 

gleichzeitig effizienter und flexibler.
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Ausgewählte Cases
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Hilti Family Foundation 
Liechstenstein



Hilti Family Foundation Liechtenstein 14

Die nächste Stufe in der Förderung der Biodiversität: 
Fokus auf Ökosystemleistungen, ein unverwechselbares 
Label und 360-Grad-Kommunikation. Damit holen wir 
alle ab. Auch die, die dachten, die Natur sei nicht so 
wichtig für ihre Lebensqualität.

Unsere wertvollste Ressource 
verdient vollste Aufmerksamkeit.

Die Hilti Family Foundation 
Liechtenstein ist eine 
gemeinnützige Stiftung,
die die Förderung der 
Biodiversität als Schwer-
punkt bestimmt hat.



Hilti Family Foundation Liechtenstein – Strategie, Branding/Design, Teaser-/Launch-Kampagne, Website, Content 15

Wir haben den Wert unserer
Ökosysteme in zwei Sätze 
gepackt und eine unverwech-
selbare Marke geschaffen. 

Biologische Vielfalt
sorgt für uns.

Sorgen wir für sie.

Wir haben Liechtenstein
neugierig gemacht.

Wir haben die Prioritäten
neu gesetzt.

Wir haben ein komplettes 
Webportal konzipiert
und dutzende Texte mit 
Nutzwert verfasst.

Home » Mitmachen » Invasive Arten stoppen

Vielfalt im Gleichgewicht
Invasive Arten stoppen

Bild: Julia Filirovska

Was du für einheimische Arten tun kannst

Pflanzen und Tiere haben schon immer neue Lebensräume
erobert. Wird allerdings die Ausbreitung durch menschlichen
Einfluss begünstigt, zum Beispiel im Schlepptau globaler
Warenströme, dann sprechen wir von gebietsfremden Arten.

Die meisten sind harmlos oder nützlich, wie Mais, Tomaten oder
Kartoffeln aus der Neuen Welt. Manche sorgen aber für
ziemlichen Wirbel und tragen deshalb das Prädikat «invasiv». Sie
verdrängen einheimische Arten, dezimieren Ernten, schädigen
Bauwerke oder lösen Allergien aus.

Unter den rund 25 tierischen Neubürgern (Neozoen) in
Liechtenstein gelten nur sehr wenige Arten als invasiv. Anders
bei den Pflanzen (Neophyten): Von den 80 bis 100
eingewanderten Arten zählen 20 bis 30 zu den Problemfällen.
Einige wie die Goldrute oder der Sommerflieder sind
inzwischen so fest etabliert, dass eine vollständige Beseitigung
nicht mehr realistisch ist.

Doch es bleiben genug Möglichkeiten, um invasive Arten
zurückzudrängen!

So gehst du vor

Invasive Art identifiziert? Dann entferne sie umgehend. Je
früher, desto einfacher bzw. kostengünstiger geht das.

Pflanze komplett ausgraben und im Kehrichtsack entsorgen und
keinesfalls auf den Kompost werfen. Um neues Keimen
auszuschliessen, muss auch die ausgehobene Erde richtig
entsorgt werden: auf der Deponie. Bist du in bestimmten
Fragen unsicher, nimm Kontakt mit deiner Gemeinde oder dem
Amt für Umwelt auf.

Und wie füllst du jetzt die Lücken im Garten? Keine Sorge: Für
jede invasive Art gibt es ein einheimisches Pendant, das nicht
nur unbedenklich ist, sondern mindestens ebenso ansehnlich
oder pflegeleicht. Also Vogelbeere statt Essigbaum. Holunder
statt Sommerflieder. Berberitze statt Kirschlorbeer. 

Breites Nahrungsangebot
Einheimische Pflanzen blühen
für einheimische Insekten.
Invasive Pflanzen sind
bestenfalls dekorativ, oft aber
keine Nahrungsquelle.

Dynamisches
Gleichgewicht
Räuber- und
Beutepopulationen sind
aufeinander abgestimmt. Eine
invasive Art ohne Feinde kann
sich übermässig ausbreiten
und zur Plage werden.

Genetische Anpassung
Die Risiken vertrauter Arten
sind besser handhabbar (Gift,
Allergene). Gegen invasive
Arten haben Tiere und
Menschen weniger
Schutzmechanismen.

Feldbegehung
Feierabend

Organisiert von den Feldfreunden
Neugrütthof, Ruggell
5. Juni, 18:30 - 19:30 Uhr

Liechtensteiner Fle-
dermäuse

Fotoausstellung

1. Mai - 30. Juni
Vadozner Huus

in Ruggell
Tag der Biodiversität

25. Mai

um Balzers
Naturschätze

Exkursion durch naturnahe Wälder
mit Josef Biedermann, Silvio Hoch
und Wilfried Vogt
8. Juni, 9:00 - 13:00 Uhr

mit dem Schaaner
Förster

Waldbegehung

10. Juni
17:30 Uhr
Spielplatz Dux

share

Warum ungestörte
Ökosysteme supergut

sind

Weitere Informationen» Mehr Infos»

Weitere Informationen»

Weitere Informationen»

Mehr Infos»

Alle Events»

Home
Mitmachen
Warum
Supporter
Über uns

Impressum
Datenschutz

youtubefacebookinstagram

hoi@supergut.li

Biologische Vielfalt sorgt für uns.
Sorgen wir für sie.

Home » Mitmachen » Gezielt und schonend mähen

Gezielt und schonend mähen
Insekten leben lassen

Bild: Heinz Biedermann

Was du für Insekten tun kannst

Insekten und andere Kleintiere spielen eine zentrale Rolle für
den Erhalt der biologischen Vielfalt und damit für unsere
Lebensqualität. In der Landwirtschaft und öffentlichen
Grünpflege werden Flächen zunehmend insektenschonend
gemäht. Aber auch in deinem Privatgarten kannst du
tausendfach Leben retten. 

Vor der Frage nach dem richtigen Mähen steht die Frage, was
denn überhaupt zu mähen ist. Ebenfalls trittfest und
niedrigwachsend wie der akkurat gestutze englische Rasen,
doch zudem deutlich pflegeleichter und ökologisch wertvoller
ist der Blumenrasen. Noch mehr Biodiversität – und noch
weniger Arbeit – gibt es mit einer richtigen Blumenwiese.

So gehst du vor

Eine ökologisch wertvolle Wiese sollte nur zweimal im Jahr
gemäht werden: Anfang Juni und im September. Starte in der
Mitte der zu mähenden Fläche und beweg dich langsam nach
aussen. So können Insekten besser flüchten. Falls noch einige
Blumen blühen, mähe um sie herum. Das sieht sogar besonders
dekorativ aus. Kürze nicht die komplette Wiese auf einmal,
sondern nur eine Hälfte und die andere vier Wochen später.
Lass den Rasenkantenschneider im Keller und Randbereiche
einfach stehen. 

Ach ja, womit eigentlich mähen? Am schonendsten ist das
Sensen. Ausserdem scheint es solchen Spass zu machen, dass
immer mehr Kurse für den richtigen Umgang mit der Sense
angeboten werden – und schnell ausgebucht sind.

Extratipp

Programmier deinen Mähroboter so, dass er direkt auf den Müll
fährt. Klingt hart, aber wohl nicht so hart wie die Situation für
die Tiere in den vielen Gärten, in denen die Geräte leise surrend
ihr Werk verrichten. Insekten finden auf den ökologisch toten
Rasenflächen keine Nahrung und trotz Sensoren werden kleine
Säugetiere immer wieder überfahren. Noch fataler: Mähroboter
nachts laufen zu lassen, wenn viele Tiere besonders aktiv sind.

Das Bild entstand im Rahmen des Sensenmähkurses, der vom
OV Vaduz initiierte wurde. Dieser fand am Samstag, 24. Juni
2023 in Vaduz statt und wurde von Jürg von Känel aus
Mammern geleitet. 

Artenreich
Rund 50 Spezies pro
Quadratmeter, im Gegensatz
zum klassischen Rasen oder
der Futterwiese mit nur fünf.

Pflegearm
Aus einem Rasen eine
Magerwiese zu machen
braucht zu Beginn etwas
Geschick und Geduld. Danach
heisst das Motto «Lazy
Gardening».

Augenweide
Die Psychologie sagt, dass wir
Dinge von mittlerer
Komplexität und hoher
Selbstähnlichkeit besonders
schön finden. Also
Blumenwiesen!

Feldbegehung
Feierabend

Organisiert von den Feldfreunden
Neugrütthof, Ruggell
5. Juni, 18:30 - 19:30 Uhr

Liechtensteiner Fle-
dermäuse

Fotoausstellung

1. Mai - 30. Juni
Vadozner Huus

in Ruggell
Tag der Biodiversität

25. Mai

um Balzers
Naturschätze

Exkursion durch naturnahe Wälder
mit Josef Biedermann, Silvio Hoch
und Wilfried Vogt
8. Juni, 9:00 - 13:00 Uhr

mit dem Schaaner
Förster

Waldbegehung

10. Juni
17:30 Uhr
Spielplatz Dux

share

Zum Beitrag»

Warum Blumenwiesen

supergut sind

Weitere Informationen» Mehr Infos»

Weitere Informationen»

Weitere Informationen»

Mehr Infos»

Alle Events»

Home
Mitmachen
Warum
Supporter
Über uns

Impressum
Datenschutz

youtubefacebookinstagram

hoi@supergut.li

Biologische Vielfalt sorgt für uns.
Sorgen wir für sie.



Hilti Family Foundation Liechtenstein – Social Media, Videos, Erlebnisraum, Partizipation 16

Wir haben eine
Community gegründet.

Wir haben Darstellern
20 Filme auf den Leib 
geschrieben. 

Wir haben Wissen und Spass
in einem Escape-Room-Game 
zusammengebracht. 

Wir haben Privatpersonen,
Vereine, NGOs und alle elf 
Liechtensteiner Gemeinden 
mit ins Boot geholt.
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HUBER+SUHNER



HUBER+SUHNER 18

Nur wenn intern alle am gleichen Strang ziehen, kann 
ein Unternehmen nach aussen stark auftreten. Wir 
stellen sicher, dass sich unterschiedlichste Zielgruppen 
informiert und wertgeschätzt fühlen. Ob offline oder 
online, auf Arabisch oder auf Chinesisch.

Die Technik der richtigen 
Verbindungen – auch 
zwischen Menschen.

HUBER+SUHNER ist ein 
weltweit führender 
Spezialist für elektrische 
und optische 
Verbindungstechnik.



HUBER+SUHNER – Corporate Publishing, Reports, interne Kommunikation 19

Wir verantworten die 
Gestaltung und Druckvorstufe 
für ein Mitarbeitermagazin in 
sechs Sprachen.

Wir fertigen Geschäfts-
berichte, offline und online.

Wir haben die interne
Kommunikation 
vereinheitlicht.

Wir haben geholfen,
Fehlverhalten sicher zu 
melden.
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Leonteq



Leonteq 21

Werden die Grenzen des Machbaren verschoben, 
entfaltet sich ein neues Universum der Möglichkeiten. 
Unsere Markenarbeit feiert den technologischen Kern 
des Derivateanbieters. Mit selbstbewussten 
Botschaften und einer eigenen Bildwelt. 

Banking war gestern – hier 
kommt Financial Engineering.

Leonteq ist ein inter-
nationales Fin-Tech-Unter-
nehmen mit Sitz in Zürich, 
das strukturierte Produkte 
automatisiert erzeugt.



Leonteq – OOH-Kampagne, Imagery, Social Media Ads, TV-Spot 22

Wir haben mit Aussenwerbung 
für Furore gesorgt.

Wir haben eine Bildwelt
mit KI-Tools generiert.

Wir haben in Video Ads Zahlen 
durch den Weltraum fliegen 
lassen.

Wir haben mit einem TV-Spot 
einen Wachstumsmarkt 
erschlossen.



Leonteq – Retail-Kampagne, Advertorials, Brand Strategy, Questionnaire/Personas 23

Wir haben Privatanlegern
das Geheimnis professioneller 
Investoren verraten.

Wir haben Artikel zu einem 
absoluten Spezialgebiet 
geschrieben.

Wir haben den Purpose 
geschärft und die Brand 
Guidelines modernisiert.

Wir haben Kundenfragebögen
und Personas entwickelt.

Amanda Riquewiler
Equity Derivates Specialist

Amanda ist in der Lage, überzeugende, langfristige Visionen zu definieren 
und für komplexe Probleme innovative Lösungen zu entwickeln. Amanda 
denkt strategisch, unabhängig und logisch. Sie kann fordernd, aber auch 
nachdenklich sein. Amanda fällt es nicht immer leicht, Konversation zu 

betreiben. Sie wirkt mitunter verschlossen und zurückhaltend. Auch spart 
sie oft mit Lob oder stellt nicht die Nähe her, die andere sich wünschen.

So sieht Amanda Leonteq

Amanda nutzt LynQs häufig und sie 
kommt gelegentlich auch in Kontakt 
mit einem Berater von Leonteq.

Für sie ist Leonteq viel mehr ein Ex-
perte für strukturierte Produkte als ein 
Fintech-Start-up.

Amanda hält Leonteq für innovativ, 
aber der Eindruck der Partnerschaft-
lichkeit ist teilweise getrübt.

Im Hinblick auf thematische Invest-
ments wünscht sich Amanda nicht nur 
mehr Angebote, sondern auch eine at-
traktivere Darstellung auf der Website.

Amanda nutzt auch Services von Von-
tobel, schätzt diese aber etwas weni-
ger als die von Leonteq.

So sieht Amanda ihre Firma

Die Angebotserstellung und der Ver-
kaufsprozess im Zusammenhang mit 
strukturierten Produkten läuft bereits 
heute recht effizient.

Bei den Prozessen besteht dennoch 
Optimierungsbedarf und zudem soll-
ten mehr Schulungen stattfinden.

Das Unternehmen hat offensichtlich 
keine Mühe damit, geltende Rechts-
normen ohne überbordende Bürokra-
tie einzuhalten.

Eine zentrale Herausforderung ist der 
Wissenstransfer zwischen Produkt-
spezialisten und Relationship Mana-
gern. Der Mehrwert von strukturierten 
Produkten wird Kunden nur vermittelt, 
wenn dies zuerst intern geschieht.

Alter 
38 Jahre

Arbeitgeber 
Basler Kantonalbank

Ausbildung 
EPAC Bulle

Wohnort 
Mulhouse

Persona für die Rolle «Produktspezialist», Leonteq Positioning Project, 03/2021

„Bei Finanzdienst-
leistungen wollen 

Konsumenten sichere 
Lösungen. Ihre Daten 
vertrauen sie nur se-
riösen Anbietern an. 

Banken sind hier in der 
Pole Position.“

„Der rasante techno-
logische Fortschritt 

schraubt die Kunden-
erwartungen in neue 

Höhen. Banken können 
viele der gefragten 

Lösungen unmöglich 
selbst herstellen.“

„Beratung ist ein wich-
tiger Wettbewerbs-
vorteil von Banken, 

den sie stärker heraus-
stellen sollten. Nichts 
schafft mehr Vertrau-
en als der persönliche 

Kontakt.“

So entsteht ein massgeschneidertes AMC
Zunächst müssen Titeluniversum und das so ge-
nannte Rulebook mit bestimmten Anlagerichtlinien 
festgelegt werden. Die Auswahl der Anlageklassen 
ist riesig: von Aktien und Fonds über Derivate und 
OTC-Produkte bis hin zu Kryptowährungen. Soll die 
Strategie fundamental oder technisch orientiert sein? 
Ist ein Hebel vorgesehen und wie sollen Risiken ab-
gesichert werden? Fast alles ist möglich. Nach den 
letzten Formalien wie Preisgestaltung gemäss Pro-
dukt-Termsheet und Initial Fixing geht es richtig los. 
Das AMC wird emittiert durch den darauf speziali-
sierten Finanzdienstleister. Die progressivsten unter 
ihnen bieten dem professionellen Vermögensver-
walter von jetzt an den vollen Zugriff auf jedes Detail 
sämtlicher im AMC enthaltenen Komponenten. Denn 
nur dann hat das Zertifikat sein Prädikat «aktiv ge-
managt» auch wirklich verdient.

Mit einem AMC lässt sich jede denkbare Anlagestrategie in nur einem Produkt zu-
sammenfassen. Im Gegensatz zu den ebenfalls aktiv verwalteten Fonds sind Kosten 
und Time-to-Market jedoch geringer. Ein gewaltiges Plus für Vermögensverwalter 
und natürlich für deren Klienten.

WARUM SIND ACTIVELY 
MANAGED CERTIFICATES 
SO BELIEBT?

Advertorial

Wollen Sie als Index-Sponsor Ihre persönlichen 
Anlageideen in innovative Finanzprodukte verwandeln? 
Kontaktieren Sie den Technologie- und Servicepartner 
Leonteq, einen der weltweit führenden Spezialisten für 
Actively Managed Certificates.

LEONTEQ SECURITIES AG
Sales Structured Solutions | Brandschenkestrasse 90 
Postfach 1686 | 8027 Zürich | Telefon 058 800 1000 
solution@leonteq.com | www.leonteq.com

LEGAL DISCLAIMER: The features of the AMC offering and AMC module in LynQs may vary from one country to another and may change without notice at any time. Certain features may not be available worldwide. 
In addition, they may be subject to legal restrictions in certain countries. This publication serves only for information purposes and is not research; it constitutes neither a recommendation for the purchase or sale of 
any financial products nor an offer or an invitation for an offer. No representation or warranty, either express or implied is provided in relation to the accuracy, completeness or reliability of the information contained 
herein. Investment in financial products places your capital at risk. Before investing in financial products, investors are highly recommended to contact their financial advisor for advice specifically focused on the 
investor’s individual situation; the information contained in this document does not substitute such advice. Any – including only partial – reproduction of any document or picture is solely permitted based on an 
authorization from Leonteq Securities AG. No responsibility is assumed in case of unsolicited delivery. This document is published by Leonteq Securities.

Wie man mit einem AMC erfolgreich arbeitet
Ein AMC sitzt als Tracker-Zertifikat auf einem dar-
unter liegenden Index, einem Korb mit Einzelinstru-
menten, und spiegelt dessen Marktbewegung. Der 
Vermögensverwalter kann nach eigenem Ermessen 
– aber stets in Übereinstimmung mit der zuvor defi-
nierten Strategie – während der gesamten Produkt-
lebensdauer ein Rebalancing vornehmen. Häufig mit 
dem Ziel einer Outperformance. Dabei wird nicht das 
AMC direkt als solches verändert, sondern die Index-
komponenten. Damit nicht nur das Zertifikat Anwei-
sungen genau nachvollziehen kann, sondern auch der 
Mensch, ist ein umfassendes, tagesaktuelles Repor-
ting unerlässlich.

Die zentralen Vorteile von AMCs
Der Kontakt zu vielen Depotbanken lässt unabhängi-
ge Vermögensverwalter kaum kostendeckend arbei-
ten. AMCs machen damit Schluss. Weil eine selbst 
konzipierte Anlagestrategie nicht immer wieder von 
neuem eingerichtet und nachgeführt werden muss, 
sondern automatisch repliziert wird. Effizienz, Trans-
parenz und Vielfalt wirken insbesondere bei Neukun-
den schnell vertrauensbildend. Diese können in bis-
lang schwer zugängliche Werte investieren und ein 
AMC dank seiner bankfähigen ISIN ganz einfach über 
ihre Hausbank zeichnen.

aktives Rebalancing

unterschiedlichste 
Anlageklassen

handelbarer
Product-Wrapper

1. Ist das Anlageuniversum gross genug?
Wer etwas ganz Bestimmtes sucht, stösst auch bei 
vermeintlich grosser Auswahl schnell an Grenzen. Da-
mit das nicht passiert, sollten im Pool der Titel lieber 
zu viele als zu wenige Instrumente abrufbereit sein. 
Optimal ist, wenn neben Aktien, Anleihen, Fonds 
und sämtlichen Arten von Derivaten auch Rohstoffe, 
ETFs, Kredite, Kryptowährungen und OTC-Produkte 
ohne Weiteres handelbar sind.

2. Werden Sie dabei unterstützt, 
kreativ zu sein?

Einfacher als je zuvor verwandeln Sie Ihre Anla-
geideen in bankfähige Wertpapiere. Doch Trends 
wechseln häufig schnell und mit den Möglichkeiten 
wächst auch Ihr Druck, ständig Neues zu liefern. Da 
ist es praktisch, wenn Ihr AMC-Portal Sie konstant 
mit Inspirationen versorgt und es Ihnen zudem leicht 
macht, Ihre Expertise adäquat zu präsentieren. Etwa 
durch ein Factsheet mit Ihrem persönlichen Markt-
kommentar.

3. Stehen Ihnen Experten zur Seite, 
wenn es darauf ankommt?

Für Anleger bedeutet Digitalisierung vor allem mehr 
Kontrolle. Doch vor dem selbstständigen Zugriff auf 
das Inventar wartet bei AMCs noch das Onboarding. 
Da zählt nicht nur die Fachkompetenz der Leute im 
Hintergrund, sondern auch das Service-Level. Ist das 
AMC-Modul in das Gesamtökosystem Ihres Anbie-
ters integriert, dürfen Sie mit den besten Antworten 
rund um Ihre Portfoliofragen rechnen.

Actively Managed Certificates ermöglichen die schnelle 
und einfache Umsetzung massgeschneiderter Indexstrate-
gien. Inzwischen haben AMCs einen prominenten Platz im 
Werkzeugkasten der Finanzinstrumente erobert. Die Frage 
lautet nicht mehr, ob man auf sie setzen sollte, sondern 
wie das Gesamtpaket aussehen muss, wenn man eine 
wirklich zeitgemässe Lösung verlangt. Unsere fünf Leitfra-
gen helfen Ihnen bei der Wahl des richtigen Anbieters.

DIE ZUKUNFT IM PORTFOLIO:
5 DINGE, DIE IHRE AMC-
LÖSUNG KÖNNEN SOLLTE

Advertorial

Actively Managed Certificates, die keine Wünsche offen 
lassen, gibt es von Leonteq. Wir sind der Technologie- 
und Servicepartner Ihres Vertrauens und freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme.

LEONTEQ SECURITIES AG
Sales Structured Solutions | Brandschenkestrasse 90 
Postfach 1686 | 8027 Zürich | Telefon 058 800 1000 
solution@leonteq.com | www.leonteq.com

LEGAL DISCLAIMER: The features of the AMC offering and AMC module in LynQs may vary from one country to another and may change without notice at any time. Certain features may not be available worldwide. 
In addition, they may be subject to legal restrictions in certain countries. This publication serves only for information purposes and is not research; it constitutes neither a recommendation for the purchase or sale of 
any financial products nor an offer or an invitation for an offer. No representation or warranty, either express or implied is provided in relation to the accuracy, completeness or reliability of the information contained 
herein. Investment in financial products places your capital at risk. Before investing in financial products, investors are highly recommended to contact their financial advisor for advice specifically focused on the 
investor’s individual situation; the information contained in this document does not substitute such advice. Any – including only partial – reproduction of any document or picture is solely permitted based on an 
authorization from Leonteq Securities AG. No responsibility is assumed in case of unsolicited delivery. This document is published by Leonteq Securities.

4. Ist das Rebalancing so einfach 
wie das Emittieren?

Eine fortschrittliche AMC-Platform erlaubt Ihnen die 
Neugewichtung Ihres Portfolios per Bulk-Upload von 
Spreadsheets. Oder in wenigen Schritten direkt im 
Browser. Auch strukturierte Produkte sollten sich 
schnell hinzufügen lassen: Preisinformation holen, 
einbuchen, fertig. Genauso wichtig: Zu wissen, wel-
che konkreten Effekte Ihre Instruktionen haben. Na-
türlich in Echtzeit dargestellt.

5. Lässt sich Ihre Indexstrategie 
automatisieren?

AMCs sind die richtige Wahl für alle, die Effizienz 
lieben. Noch weiter treiben es quantitative Ansätze. 
Um Portfolioallokation und Produktzyklen kümmern 
sich dann Algorithmen, die beim Set-up festgelegt 
werden. Ebenso automatisieren lässt sich das Repor-
ting. Ob als Excel-File oder PDF mit eigenem Logo 
– heutige Nutzer erwarten hochanpassbare Darstel-
lungen, am besten mit intuitiv verständlichen Charts.



24

K.A.B. Brandschutz



K.A.B. Brandschutz 25

Eine emotionale Kampagne, die einen neuen 
Standard für die ganze Branche definiert. 
Menschen mit ihren persönlichen Gedanken 
stehen im Mittelpunkt des langfristig angelegten 
Markenkonzepts.

So überraschend
kann Prävention sein.

Die K.A. Blöchliger AG
ist ein Brandschutz-
unternehmen mit einem 
grossem Kundenstamm in 
der ganzen Schweiz.



K.A.B. Brandschutz – Kampagne, Social Media, Messestand, Begleitheft 26

Wir haben die überraschende 
Seite von Brandschutzkursen 
gezeigt.

Wir haben Kommunikations-
mittel für Messen entworfen.

Wir haben Broschüren
attraktiver getextet und 
gestaltet.

Wir haben einen grossartigen 
Insight entdeckt.

Feuer 
überrascht.

Wissen 
schützt.

Begleitheft
Brandschutzschulung

 – (QWIHUQHQ�6LH�ZHQQ�P¸JOLFK�EUHQQHQGH�.OHLGXQJVVW¾FNH�YRP�.¸USHU��

 – 'LH�EUHQQHQGH�3HUVRQ�VROO�QLFKW�ZHJODXIHQ��VRQGHUQ�VLFK�DXI�GHP 
%RGHQ�Z¦O]HQ�

 – (UVWLFNHQ�6LH�EUHQQHQGH�.OHLGXQJ�PLW�HLQHU�/¸VFKGHFNH�RGHU�HLQHP 
0DQWHO�RGHU�O¸VFKHQ�6LH�VLH�PLW�HLQHP�)HXHUO¸VFKHU�

 – /¸VFKPLWWHO�LVW�XQJLIWLJ��GHU�/¸VFKVWUDKO�VROOWH�MHGRFK�WURW]GHP�QLFKW�DXI�
0XQG�RGHU�$XJHQ�JHULFKWHW�ZHUGHQ�

 – 5XIHQ�6LH�GHQ�1RWDU]W�DQ������

 – %HZDKUHQ�6LH�5XKH�XQG�UHGHQ�6LH�EHUXKLJHQG�DXI�GLH�YHUOHW]WH�3HUVRQ�HLQ�

 – /DVVHQ�6LH�HLQJHEUDQQWH�.OHLGXQJ�DP�.¸USHU�

 – .¾KOHQ�6LH�YHUEUDQQWH�6WHOOHQ�PLW�KDQGZDUPHP��ΌLHVVHQGHP�:DVVHU�ELV�
GHU�5HWWXQJVGLHQVW�HLQWULΊW��%UDQGEODVHQ�QLFKW�¸ΊQHQ�

 – *HEHQ�6LH�GHU�YHUOHW]WHQ�3HUVRQ�:DVVHU�RGHU�HLQH�YHUJOHLFKEDU�QHXWUDOH�
)O¾VVLJNHLW�]X�WULQNHQ�

 – 8QWHUN¾KOXQJVJHIDKU�EHDFKWHQ�

Der einzige Fehler, 
den Sie bei Erster Hilfe 
machen können:
nichts tun.

Hat Ihr Betrieb genügend 
Ersthelferinnen und Ersthelfer?

8 (567(�+,/)( 9(567(�+,/)(

Was tun, wenn eine Person Feuer fängt? 
Obwohl Ihre Hilfe den Arzt niemals 
ersetzen kann, können die von Ihnen 
HUJULΊHQHQ�0DVVQDKPHQ�LQ�GHQ�HUVWHQ�
Momenten entscheidend sein.

Brände: 
richtig 

klassifiziert 
ist halb 

eliminiert.

�� %5$1'./$66(1�81'�/�6&+0,77(/ ��%5$1'./$66(1�81'�/�6&+0,77(/

IHVWH��PHLVW�
JOXWELOGHQGH�6WRΊH�
organischer Natur

Ό¾VVLJH�RGHU�
Ό¾VVLJ�ZHUGHQGH�
6WRΊH

JDVI¸UPLJH��DXFK�
XQWHU�'UXFN�
VWHKHQGH�6WRΊH

Metalle Fette

Brandklasse

EUHQQEDUHU�6WRΊ

Beispiele

Schaum-Feuerlöscher
7UHSSHQ���:RKQ���6FKODI���%¾UR��XQG�
Ausstellungsbereich

Pulver-Feuerlöscher
+REE\UDXP��*DUDJH��/DJHU��%DXHUQKRI� 
)DKU]HXJ��%DKQ��6FKLΊ

CO2-Löscher
/DERU� 
6HUYHUUDXP

+RO]��3DSLHU��6WURK��
7H[WLOLHQ��.RKOH��
$XWRUHLIHQ

%HQ]LQ��%HQ]RO��
�OH��/DFNH��7HHU��
�WKHU��$ONRKRO��
6WHDULQ��3DUDQ

$FHW\OHQ��0HWKDQ��
3URSDQ��%XWDQ��
(UGJDV

$OXPLQLXP��
0DJQHVLXP��7LWDQ��
.DO]LXP��1DWULXP

6SHLVH¸OH�XQG�
�IHWWH��SΌDQ]OLFK�
RGHU�WLHULVFK

Löschmittel

Fettbrand-Feuerlöscher
.¾FKH��*DVWURQRPLH

Fettbrand- 
Feuerlöscher

Metallbrand- 
Feuerlöscher

Wasserlöscher
7UHSSHQKDXV��
(LQNDXIV]HQWUXP

Löschdecke
.¾FKH��*DVWURQRPLH

Löschdecke

Vorteile Nachteile

kaum Verschmut-
]XQJ��YHUKLQGHUW�
5¾FN]¾QGXQJHQ

mehrheitlich nicht 
IURVWEHVW¦QGLJ

%UHQQVWRΊH�ZHUGHQ�DXI�*UXQG�LKUHV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�%UDQGYHUKDOWHQV�LQ�
Brandklassen�HLQJHWHLOW��)HXHUO¸VFKHU�VLQG�HQWVSUHFKHQG�JHNHQQ]HLFKQHW��'HQQ�
QLFKW�MHGHV�/¸VFKPLWWHO�HLJQHW�VLFK�I¾U�GLH�%HN¦PSIXQJ�MHGHU�$UW�YRQ�%U¦QGHQ�

KRKH�/¸VFK� 
OHLVWXQJ��HUJLHELJ��
IURVWVLFKHU

5¾FNVW¦QGH��
VFKOHFKWH�6LFKW��
0HWDOOH�R[LGLHUHQ

SUHLVZHUW��OHLFKW 
]X�EHVFKDΊHQ

HOHNWULVFK�OHLWI¦KLJ� 
*HIDKU��)HWW���0HWDOO���
&KHPLHEU¦QGH

kaum Verschmut-
]XQJ��IURVWEHVW¦Q-
GLJ�ELV����r�&

ZDUWXQJV��XQG 
U¾FNVWDQGVIUHL

(LQPDO�*HEUDXFK� 
(LQVDW]UDGLXV 
beschränkt

U¾FNVWDQGVIUHL 5¾FN]¾QGXQJHQ�
P¸JOLFK��$WHPQRW��
*HIULHUEUDQG

Neben den gängigen Löschmitteln sind auch Sonderlöschmittel im Einsatz, 
beispielsweise für Brände von Lithium-Ionen-Akkus (Wasser mit Zusatz) oder 
Bootsbrände (NovecTM). Das K.A.B. Team berät Sie dazu gerne.



Besondere Fähigkeiten
und Erfahrungen
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Catalogs, Brand Development,
Activation, Influencer Marketing

Catalog, Promotional Ads TV Commercials, Web Design,
Social Media/PR Stunts

Catalogs, Promotions Campaign

Ads, Direct Marketing
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Zeigt unsere Erfahrung z. T. auch anhand von Projekten aus der Zeit vor Atoll.

Home & Fashion
Gut aussehen, den eigenen Stil finden und selbst kreativ sein. 
Wir machen Wünsche noch grösser und Angebote 
unwiderstehlich. Damit beides zusammenkommt.

Sie links

Carré 100 % Seide  49.90
Sonnenbrille  29.90
Pullover 3/4-Arm Baumwoll-
mischung/Stretch  39.90
Hose Leinen  59.90

Sie rechts

Sonnenbrille  29.90
Top Baumwolle/Stretch  19.90
Jupe mit Stoffgürtel Leinen  69.90
Halskette goldfarbenes Metall  19.90
Zehenreiter Leder  39.90

Sie links

Carré 100 % Seide  49.90
Sonnenbrille  19.90 

Kleid Leinen  89.90
Bikini Polyamid/Stretch  59.90
Halskette goldfarbenes Metall, 80  cm  16.—

Sie rechts

Sonnenbrille  29.90
Shirt 3/4-Arm Baumwolle  19.90
Cargohose mit Stoffgürtel Leinen  59.90
Zehenreiter Leder  39.90



Image Brochure,
Product Catalogs

Annual Report, Leaflet Campaign,
PR/Event Communication

Ads, Mailings Service Campaign

Corporate Publishing, Web Design, UX, 
Internal Communcation
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Zeigt unsere Erfahrung z. T. auch anhand von Projekten aus der Zeit vor Atoll.

Industrial
Ein Bereich, der von B2B dominiert wird, muss keine 
Langeweile verbreiten. Interessante Storys verstecken 
sich überall – man muss sie nur entdecken.

Unsere Kunden arbeiten und bestellen rund um die Uhr. Die Artikel mit ihren Netto-
preisen finden Sie schnell und einfach online und erstellen daraus Favoritenlisten. 
Und über das Belegarchiv haben sie jederzeit Zugriff auf ihre 
Aufträge und Rechnungen. Wann macht es bei Ihnen Klick?

shop.hgc.ch

KLICKEN, 
BAUEN, 
FERTIG.

Titel 1
Titel 2
Fliesstext

Hervorhebungen im Text und dann gehts 
normal mit Fliesstext weiter.

 – Aufzählungen
 – Aufzählungen
 – Aufzählungen

Fliesstext Aquaspis explit anis pere, ne por 
solorecti occulluptas autecati solenis et 
fugiae accus doloribus, volore, tem nest 
voluptatent ad qui consequias in conem 
nimodic ilistru mquibus, aliqui con rehen-
dam voluptios dolorem libus eium eum 
est latur arciis autem nis dus ad quasinc-
tia nus sae magnis dolendi onseditist aut 
vel imusape perrum rae nonecatume as re-
perum nobist, testessim excearchil modit 
earum ut que sit facid molores am fugia 
non natur alit ipsaniet faces maxim sum 
voloribus, idisimenis cus autas nobitati di-
cimil ipid quossinulles dolor seque secte 
nonet, ut amene omnis eos pror suntem-
por as sundend ucilitio int vererun den-
dera aut et volorest, omnient es dollum, 
illabores sitam idi toriber natetur aut fu-
gitae ne poraeped ma autet landantiant.
Tatissinciis esequis necae. Nam qui am ips-
aper ferumquis et res et volum fuga. Do-
luptatusa dem hil int aborror rorepudae 
cullignim qui cullit, quidest aut volore vid 
ministis quaectatias esciisi quatios eum 
eiur, soleniam suntur?
Alit occatis quas es ea nonsed que ve-
lit facea qui quamus re, cone consectio. 

Itaspellam faciet am raest invelisint optat 
mi, eaquiatem ad quiam, cone quEbis es-
tiis dolum de nus re dolluptam quas eum 
expe con nectur magnimod quam fugia 
simo dollabo. Ur, qui dollabo resedio. Nam 
vent vitiaes sam quamusam faceptum ese-
quam a et que corerep eribeat ureium ra-
tur? Danda que moluptati ducipid maios 
perum et estio. Et assi dolorem quodis ve-
ligent oditiate pereperum quideria exerior 
ionecus esequatur? At inihilicit voluptas 
quo volupta tiiscip ientiunt.
Raturi secestis vita dessum nata doluptate 
sandiciet aliquatectin nem. Ro blabori id 
magnim con ea et quatus acernam simint.

Itatem as sita dolorei cipsum, occuptatat 
entur? Essimilibus eos vellabo rionsed mo-
dit ereicae rerspis asit eos ut offici blam, 
niae sum aboria solo vel experum et la 
volectia quides re voluptatem estium sunt 
que cone net es nat laut fugia volorro ri-
bus, odi atiosto odia voluptam que esti-
usdaes ellorem poremposa net ipsunti 
ut atus quae sitas sundent emporeseque 
quis alitis plitatistio im ipitis inveles tistias 
nus ut voleculliqui as moditas aut quos 
voloremque et, ommos inveles sitaspis-
tia ped quatusc ipsaerferist volorro esto 
ipsae maio te minis dunt audigen ihitati-
bus rest eum quae. Onemolo repere que 
lam inihil moluptatis et is poriam nim vo-
lum re vent.
Rempe consequam remoloribus quo et 
eum inis molupta tempore renempos ac-
cat omnimusda estius, imi, aut utemque 
dolumquo con corunte atio tem aut dolo 
quam cullab idem velignatur mo tecaboris 

Brief an die Aktionäre        Strategie        Geschäftssegmente        Nachhaltigkeit        Corporate Governance

dolectestem veriate sed quam fuga. Olo-
reste nulpa eseration pres ex est, oIbus 
earum eos estis rerchici m ad qui tempori 
ommodite versper iberibea derum aut 
quae perchil magnis as aut ipit est, sum 
nostiuntium veniminctur, nus estianiet 
adic tessime niscim ut eture ipsam, con-
sequ odiaere ndignam ustorem deliciati 
con re quodi dolorem conse rehenectem 
cus nienimo luptintint es et ut estium re-
hentus, quos eum que nos mint am volo-
repeliti sapit inum qui debisquatiam anis 
dolorist, sit qui cor anditat isitatur, quid 
molore ea sinimet adio ipiendus, simo-
luptae porporestrum aut reiusci usdandi 
commod ut autatem quibus acerio dus.

Odiciae iliquam et iducia volupta inciliq 
uisquid quam volorro essinus eturitis au-
dis molestrumque voluptatum, con expedi 
consero que vel et quias exerfer itatur? 
Igent occusa volum qui tetur, omnis ute-
modi que soluptasit dipsam fugia quam 
doloreperum volupta net ommolorro be-
aquam ipsus, volor aut alistoribus, ulpa-
rum re, ex est lam quam fugias vel ipitibus 
eium repersp iciaectium faces aut quiscia 
voluptatem ipissundio. Cepudicatur sin-
vel entotatibus et esequi aut eveligent.
Pit rest dolorerum soloreperi que acerore 
necerem olutem nobitas prerenimaion 
cuptatio et landae venieni hicate quid quis 
sit lam ut deligenim et explit rent.
Uci odicitasped que landucia is dolupta 
spernate coritatio elest ut lit et faceptaqui 
rem et des magnitene nectae dolestrum 
eum ducidel libus, que eume sincit entibus 
experum re ea voluptio con parchitatiat 

dolorroritem estias ant ute

Res volenim es acernatem nonsend el-
latempor repta conecusam lanis conse-
quiam re et, sunt hilla verum ut volorae 
porumqui occatatius del eosa atestibus.
Tis ad maximin ctatibusa pedit ium qua-
simi nctat.
Vitatium faccum eum fugia solupta spi-
scitas ut inullen imolupta se dolendionse 
sus aborerro illa que que comnist, corem 
que molo berferum fugit, sunt.
Ent pere sa vero qui nobis es anistem. Oc-
cusdanimus res moloremperum inte volo-
res solorporion pos et atempost faciis adias 
modiame voluptae eaque pa pre imodiore 
reiusciis quam quuntur sit, soluptatest la-
tiume venditias quasitin re sum laboribea 
dolupta quossincto molorati cuptat endae 
derit, nimusci atest, invella plit dolori ut do-
luptatus esedi to maiosam, sus, sit excer-
ferum harumquia voluptates alisi blab is 
eos etum fugiae eum as sequias voluptae 
cuscil ipienient.
Imillautatem dolores vel in peres in corror 
reium qui sit, evenit ea voluptur, int ulpa-
rum que erum qui dolo vel ilisque si tem-
pore re, sitae atem faccull aceptatia volorro 
rehendit a ipsum rendest hil incid expe-
lectur as dolora net preicium sed quiam, 
vollabo. Necerion rempore adistis dustem 
in et ditaque ea nonsectur?

Faccus ipsuntus dolorrovid estrum sa-
ersperum escias aut es pelitisinti incie-
nissi quos dolupta nihic tendit que 
nulluptatus num et laborit, nust aturi-
tin placim fugia dolendaerro demquas 

Tecan ist anerkannter  
Markt führer  
für innovative  
Laborautomations-
lösungen

Viele Kinder mit schweren 
angeborenen Leiden 
können heute ein fast 
normales Leben führen,
weil man ihre Krankheit 
frühzeitig erkennt. 
Zahlreiche Tests, die solche
Diagnosen ermöglichen,
werden mit Instrumenten 
von Tecan durchgeführt.  

Diagnostik

Globale Ausgabe #1/2024

Ein einzigartiges 
Abenteuer und 
ein Weltrekord

Raue Umgebung in grosser Höhe 

Das Peak-
Evolution-

Projekt 

www.abb.com/betterworld

Running the world without consuming the earth?

Absolutely.
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Zeigt unsere Erfahrung z. T. auch anhand von Projekten aus der Zeit vor Atoll.

Krankheiten sollen geheilt, aber zunehmend auch die 
Gesundheit optimiert werden. Mit Strategie und Empathie 
finden wir stets die beste Kommunikationslösung.

Health & Beauty

Campaigns, Catalogs, Naming, 
Trade Marketing, Workshops

Market Research, Brand Development, 
Brand/Packaging Design

Brand Purpose, Ads,
Packaging Design

Direct Strategy, Promotions,
E-mail Marketing

Relaunch Campaign

Web Design, UX, Campaign, Radio 
Commercials, Employer Branding



Naming, Logo,
Corporate/Web Design, UX

Logo, Corporate/Web Design, UX Packaging Design

Brand Development,
Brand/Packaging Design

Logo, Corporate/Web Design, UX

Brand Identity,
Web Design, UX
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Branding & Design
Wir geben Marken ein neues Gesicht, konsistent erlebbar an 
jedem Touchpoint. Genauso professionell erschaffen wir mit 
gezielter Strategiearbeit etwas von Grund auf neu.



OOH/Social/TVC Campaigns, 
Advertorials

OOH/Social/Print Campaign,
Radio Commercials

Campaigns, 
Trade Promotions

Ads Campaign

Launch Campaign, Display/Social Ads, 
TV/Radio Commercials
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Advertising
Relevant, originell, einfach: So ist Werbung, die von 
uns kommt. Ihre Wirksamkeit ist das Ergebnis grosser 
Ideenvielfalt und strenger Auswahl.



#RG-IVO-20200918-24

Besten Dank für Ihre Zahlung innert 30 Tagen.

Es gibt sie seit Anfang der 1990er-Jahre 
und ihre grosse Zeit soll erst noch kom-
men: Lithium-Ionen-Akkus. In unserem 
«smarten» Alltag sind sie unverzichtbar, 
doch leider auch sehr leicht entzündlich. 
Es droht das gefürchtete «thermische 
Durchgehen», auch als «thermal runa-
way» bekannt. Erfahren Sie hier mehr 
über diese fatale Kettenreaktion – und 
wie man sie ganz praktisch bekämpfen 
kann.

Bei 60° C steigt das Risiko, dass ein Li-
thium-Ionen-Akku durch die Erhöhung 
des Innenwiderstands von selbst noch 
wärmer wird.

Wenn es passiert: Ungewöhnlich war-
me Akkus nicht weiter verwenden und an 
einen sicheren Ort bringen. Beim ge-
ringsten Verdacht auf einen Defekt, vor 
allem nach einem Sturz, empfiehlt sich die 
Prüfung und allfällige Entsorgung durch 
Fachleute.

Bei 80° C beginnt die Elektrolytflüs-
sigkeit, zentraler Bestandteil eines Lithi-
um-Ionen-Akkus, zu verdampfen. Si-
cherheitsventile öffnen sich und giftige 
Gase treten aus. Diese können sich an der 
Luft entzünden und der ganze Akku steht 
sofort in Flammen.

Wenn es passiert: Ein angemessener Ab-
stand und Schutzausrüstung verhindern 
den direkten Kontakt mit Giftstoffen. Ist 
ein kontrolliertes Abbrennen nicht gege-
ben, sind sofort Gegenmassnahmen ein-
zuleiten: Im Sprühstrahl aufgebrachtes 
Wasser kühlt den Akku und hemmt das 
Übergreifen der negativen Dynamik auf 
die Umgebung.

Bei 130° C schmilzt der Separator. Er 
ist nicht mehr in der Lage, den negativen 
vom positiven Bereich im Akku zu tren-
nen. Die Folge: Kurzschluss und Beschä-
digung weiterer Zellen im selben Modul.

Wenn es passiert: Das Erfassen weite-
rer Zellen durch Kühlung per Löschmittel 
stoppen und so die Kettenreaktion unter-
brechen. Keine Löschmittel wie Sand 
oder Pulver verwenden. Sie führen zu 
Hitzestau und begünstigen die nächste 
Eskalationsstufe. CO2 oder Stickstoff 
sind ebenfalls nicht geeignet, da ihre 
Kühlwirkung schnell nachlässt.

Ab 250° C wird mehr Wärme erzeugt, 
als abgeführt. Der «thermal runaway» 
wird unumkehrbar eingeleitet und die 
Temperatur steigt rapide auf 800° bis 
1000° C. Der Akku explodiert und Teile 
fliegen umher.

Wenn es passiert: Der persönliche Schutz 
hat Vorrang und die Brandbekämpfung 
muss mit ausreichend Abstand erfolgen. 
Für diesen Zweck gibt es spezielle Lithi-
um-Ionen-Löscher mit verlängerter Lan-
ze und extra-langer Spritzdauer.

Bei 700° C setzt die lange Abküh-
lungsphase ein, während der ein Akku-
brand immer wieder aufflammen kann. 
Versteckte Brandherde im Umfeld stellen 
eine zusätzliche Gefahr dar.

Wenn es passiert: Mit riesigen Lösch-
decken lassen sich heute ganze Fahrzeuge 
abdecken und verbleibende Brandherde 
ersticken. Überreste von Batterien zu-
sammen mit Bindemittel in luftdichten 
Beuteln abtransportieren. Nach jedem 
Einsatz kontaminiertes Gelände und 
Schutzkleidung reinigen. Bei starker Rei-
zung der Atemwege und Schleimhäute 
umgehend einen Arzt aufsuchen.

Mit der Leistung von Lithium-Ionen-Akkus wuchsen auch die Risiken. 
Ein Brand führt nicht selten zum «thermal runaway».

So verheerend brennen 
Lithium-Ionen-Akkus

M A X MUS T ERM A NN
Löschgeräte-Verband Schweiz,
lgvs.ch

Advertorials,
Questionnaires

Website Descriptions,
Pitch Presentations, Hand-outs 

Magazine Articles

Website Articles,
Social Media Posts
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Content
Für Texte im Langformat ist man bei uns an der richtigen 
Adresse. Dass nützliche Inhalte auch immer perfekt visualisiert 
werden, versteht sich dabei von selbst.

So entsteht ein massgeschneidertes AMC
Zunächst müssen Titeluniversum und das so ge-
nannte Rulebook mit bestimmten Anlagerichtlinien 
festgelegt werden. Die Auswahl der Anlageklassen 
ist riesig: von Aktien und Fonds über Derivate und 
OTC-Produkte bis hin zu Kryptowährungen. Soll die 
Strategie fundamental oder technisch orientiert sein? 
Ist ein Hebel vorgesehen und wie sollen Risiken ab-
gesichert werden? Fast alles ist möglich. Nach den 
letzten Formalien wie Preisgestaltung gemäss Pro-
dukt-Termsheet und Initial Fixing geht es richtig los. 
Das AMC wird emittiert durch den darauf speziali-
sierten Finanzdienstleister. Die progressivsten unter 
ihnen bieten dem professionellen Vermögensver-
walter von jetzt an den vollen Zugriff auf jedes Detail 
sämtlicher im AMC enthaltenen Komponenten. Denn 
nur dann hat das Zertifikat sein Prädikat «aktiv ge-
managt» auch wirklich verdient.

Mit einem AMC lässt sich jede denkbare Anlagestrategie in nur einem Produkt zu-
sammenfassen. Im Gegensatz zu den ebenfalls aktiv verwalteten Fonds sind Kosten 
und Time-to-Market jedoch geringer. Ein gewaltiges Plus für Vermögensverwalter 
und natürlich für deren Klienten.

WARUM SIND ACTIVELY 
MANAGED CERTIFICATES 
SO BELIEBT?

Advertorial

Wollen Sie als Index-Sponsor Ihre persönlichen 
Anlageideen in innovative Finanzprodukte verwandeln? 
Kontaktieren Sie den Technologie- und Servicepartner 
Leonteq, einen der weltweit führenden Spezialisten für 
Actively Managed Certificates.

LEONTEQ SECURITIES AG
Sales Structured Solutions | Brandschenkestrasse 90 
Postfach 1686 | 8027 Zürich | Telefon 058 800 1000 
solution@leonteq.com | www.leonteq.com

LEGAL DISCLAIMER: The features of the AMC offering and AMC module in LynQs may vary from one country to another and may change without notice at any time. Certain features may not be available worldwide. 
In addition, they may be subject to legal restrictions in certain countries. This publication serves only for information purposes and is not research; it constitutes neither a recommendation for the purchase or sale of 
any financial products nor an offer or an invitation for an offer. No representation or warranty, either express or implied is provided in relation to the accuracy, completeness or reliability of the information contained 
herein. Investment in financial products places your capital at risk. Before investing in financial products, investors are highly recommended to contact their financial advisor for advice specifically focused on the 
investor’s individual situation; the information contained in this document does not substitute such advice. Any – including only partial – reproduction of any document or picture is solely permitted based on an 
authorization from Leonteq Securities AG. No responsibility is assumed in case of unsolicited delivery. This document is published by Leonteq Securities.

Wie man mit einem AMC erfolgreich arbeitet
Ein AMC sitzt als Tracker-Zertifikat auf einem dar-
unter liegenden Index, einem Korb mit Einzelinstru-
menten, und spiegelt dessen Marktbewegung. Der 
Vermögensverwalter kann nach eigenem Ermessen 
– aber stets in Übereinstimmung mit der zuvor defi-
nierten Strategie – während der gesamten Produkt-
lebensdauer ein Rebalancing vornehmen. Häufig mit 
dem Ziel einer Outperformance. Dabei wird nicht das 
AMC direkt als solches verändert, sondern die Index-
komponenten. Damit nicht nur das Zertifikat Anwei-
sungen genau nachvollziehen kann, sondern auch der 
Mensch, ist ein umfassendes, tagesaktuelles Repor-
ting unerlässlich.

Die zentralen Vorteile von AMCs
Der Kontakt zu vielen Depotbanken lässt unabhängi-
ge Vermögensverwalter kaum kostendeckend arbei-
ten. AMCs machen damit Schluss. Weil eine selbst 
konzipierte Anlagestrategie nicht immer wieder von 
neuem eingerichtet und nachgeführt werden muss, 
sondern automatisch repliziert wird. Effizienz, Trans-
parenz und Vielfalt wirken insbesondere bei Neukun-
den schnell vertrauensbildend. Diese können in bis-
lang schwer zugängliche Werte investieren und ein 
AMC dank seiner bankfähigen ISIN ganz einfach über 
ihre Hausbank zeichnen.

aktives Rebalancing

unterschiedlichste 
Anlageklassen

handelbarer
Product-Wrapper
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Websites & UX
Wir gestalten nicht bloss Pages und Buttons. Wir organisieren 
Informationen. Und zwar so, dass man gar nicht merkt, warum 
man sie so schnell gefunden hat.
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Länge der Spitzmarke  bestimmt Linienlänge

Kapiteltitel Lorem ipsum
Lead
Lead
Lead
Lead

Titel 1
Titel 2
Fliesstext

Hervorhebungen im Text und dann gehts 
normal mit Fliesstext weiter.

 – Aufzählungen
 – Aufzählungen
 – Aufzählungen

Fliesstext Aquaspis explit anis pere, ne por 
solorecti occulluptas autecati solenis et 
fugiae accus doloribus, volore, tem nest 
voluptatent ad qui consequias in conem 
nimodic ilistru mquibus, aliqui con rehen-
dam voluptios dolorem libus eium eum 
est latur arciis autem nis dus ad quasinc-
tia nus sae magnis dolendi onseditist aut 
vel imusape perrum rae nonecatume as re-
perum nobist, testessim excearchil modit 
earum ut que sit facid molores am fugia 
non natur alit ipsaniet faces maxim sum 
voloribus, idisimenis cus autas nobitati di-
cimil ipid quossinulles dolor seque secte 
nonet, ut amene omnis eos pror suntem-
por as sundend ucilitio int vererun den-
dera aut et volorest, omnient es dollum, 
illabores sitam idi toriber natetur aut fu-
gitae ne poraeped ma autet landantiant.
Tatissinciis esequis necae. Nam qui am ips-
aper ferumquis et res et volum fuga. Do-
luptatusa dem hil int aborror rorepudae 
cullignim qui cullit, quidest aut volore vid 
ministis quaectatias esciisi quatios eum 
eiur, soleniam suntur?
Alit occatis quas es ea nonsed que ve-
lit facea qui quamus re, cone consectio. 

Itaspellam faciet am raest invelisint optat 
mi, eaquiatem ad quiam, cone quEbis es-
tiis dolum de nus re dolluptam quas eum 
expe con nectur magnimod quam fugia 
simo dollabo. Ur, qui dollabo resedio. Nam 
vent vitiaes sam quamusam faceptum ese-
quam a et que corerep eribeat ureium ra-
tur? Danda que moluptati ducipid maios 
perum et estio. Et assi dolorem quodis ve-
ligent oditiate pereperum quideria exerior 
ionecus esequatur? At inihilicit voluptas 
quo volupta tiiscip ientiunt.
Raturi secestis vita dessum nata doluptate 
sandiciet aliquatectin nem. Ro blabori id 
magnim con ea et quatus acernam simint.

Itatem as sita dolorei cipsum, occuptatat 
entur? Essimilibus eos vellabo rionsed mo-
dit ereicae rerspis asit eos ut offici blam, 
niae sum aboria solo vel experum et la 
volectia quides re voluptatem estium sunt 
que cone net es nat laut fugia volorro ri-
bus, odi atiosto odia voluptam que esti-
usdaes ellorem poremposa net ipsunti 
ut atus quae sitas sundent emporeseque 
quis alitis plitatistio im ipitis inveles tistias 
nus ut voleculliqui as moditas aut quos 
voloremque et, ommos inveles sitaspis-
tia ped quatusc ipsaerferist volorro esto 
ipsae maio te minis dunt audigen ihitati-
bus rest eum quae. Onemolo repere que 
lam inihil moluptatis et is poriam nim vo-
lum re vent.
Rempe consequam remoloribus quo et 
eum inis molupta tempore renempos ac-
cat omnimusda estius, imi, aut utemque 
dolumquo con corunte atio tem aut dolo 
quam cullab idem velignatur mo tecaboris 

dolectestem veriate sed quam fuga. Olo-
reste nulpa eseration pres ex est, oIbus 
earum eos estis rerchici m ad qui tempori 
ommodite versper iberibea derum aut 
quae perchil magnis as aut ipit est, sum 
nostiuntium veniminctur, nus estianiet 
adic tessime niscim ut eture ipsam, con-
sequ odiaere ndignam ustorem deliciati 
con re quodi dolorem conse rehenectem 
cus nienimo luptintint es et ut estium re-
hentus, quos eum que nos mint am volo-
repeliti sapit inum qui debisquatiam anis 
dolorist, sit qui cor anditat isitatur, quid 
molore ea sinimet adio ipiendus, simo-
luptae porporestrum aut reiusci usdandi 
commod ut autatem quibus acerio dus.

Odiciae iliquam et iducia volupta inciliq 
uisquid quam volorro essinus eturitis au-
dis molestrumque voluptatum, con expedi 
consero que vel et quias exerfer itatur? 
Igent occusa volum qui tetur, omnis ute-
modi que soluptasit dipsam fugia quam 
doloreperum volupta net ommolorro be-
aquam ipsus, volor aut alistoribus, ulpa-
rum re, ex est lam quam fugias vel ipitibus 
eium repersp iciaectium faces aut quiscia 
voluptatem ipissundio. Cepudicatur sin-
vel entotatibus et esequi aut eveligent.
Pit rest dolorerum soloreperi que acerore 
necerem olutem nobitas prerenimaion 
cuptatio et landae venieni hicate quid quis 
sit lam ut deligenim et explit rent.
Uci odicitasped que landucia is dolupta 
spernate coritatio elest ut lit et faceptaqui 
rem et des magnitene nectae dolestrum 
eum ducidel libus, que eume sincit entibus 
experum re ea voluptio con parchitatiat 

dolorroritem estias ant ute

Res volenim es acernatem nonsend el-
latempor repta conecusam lanis conse-
quiam re et, sunt hilla verum ut volorae 
porumqui occatatius del eosa atestibus.
Tis ad maximin ctatibusa pedit ium qua-
simi nctat.
Vitatium faccum eum fugia solupta spi-
scitas ut inullen imolupta se dolendionse 
sus aborerro illa que que comnist, corem 
que molo berferum fugit, sunt.
Ent pere sa vero qui nobis es anistem. Oc-
cusdanimus res moloremperum inte volo-
res solorporion pos et atempost faciis adias 
modiame voluptae eaque pa pre imodiore 
reiusciis quam quuntur sit, soluptatest la-
tiume venditias quasitin re sum laboribea 
dolupta quossincto molorati cuptat endae 
derit, nimusci atest, invella plit dolori ut do-
luptatus esedi to maiosam, sus, sit excer-
ferum harumquia voluptates alisi blab is 
eos etum fugiae eum as sequias voluptae 
cuscil ipienient.
Imillautatem dolores vel in peres in corror 
reium qui sit, evenit ea voluptur, int ulpa-
rum que erum qui dolo vel ilisque si tem-
pore re, sitae atem faccull aceptatia volorro 
rehendit a ipsum rendest hil incid expe-
lectur as dolora net preicium sed quiam, 
vollabo. Necerion rempore adistis dustem 
in et ditaque ea nonsectur?

Faccus ipsuntus dolorrovid estrum sa-
ersperum escias aut es pelitisinti incie-
nissi quos dolupta nihic tendit que 
nulluptatus num et laborit, nust aturi-
tin placim fugia dolendaerro demquas 

Neue Medikamente 
können Menschen retten, 
die früher als unheilbar 
krank galten. 
Tecan-Instrumente tragen
wesentlich dazu bei, 
dass solche medizinischen 
Fortschritte möglich 
werden.  

Life-Science-Forschung

Annual Reports

Annual Reports Brochures

Annual Reports, Employee Magazine
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Corporate Publishing
Ein Mitarbeitermagazin in sechs Sprachen? Einen Geschäfts-
bericht online wie offline bereitstellen? Abstimmungen mit 
Journalistinnen und Fotografen? Machen wir!
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Tecan ist anerkannter  
Markt führer  
für innovative  
Laborautomations-
lösungen

Viele Kinder mit schweren 
angeborenen Leiden 
können heute ein fast 
normales Leben führen,
weil man ihre Krankheit 
frühzeitig erkennt. 
Zahlreiche Tests, die solche
Diagnosen ermöglichen,
werden mit Instrumenten 
von Tecan durchgeführt.  

Diagnostik



Warum mit uns zu arbeiten anders ist 36

RESONANZ

Die Zusammenarbeit mit uns steht
im Geist des kreativen Denkens, welcher 

alles mögliche positiv beeinflusst.

VORSPRUNG

Wer das Mittelmass hinter sich
lassen will, startet mit uns komfor-

tabel aus der Pole Position.

VERNUNFT

Damit moderne Kommunikation
funktioniert, stellen wir eine altmodische 

Frage: macht es Sinn? 

ORIENTIERUNG

Wir sagen, welche Wege einfacher und 
welche steiniger sind. Und Hindernisse 

räumen wir auch gleich beiseite.

ANSTOSS

Wir bringen nicht nur Klarheit in
strategische Initiativen, wir machen

es auch leicht, sie umzusetzen.

ENTSCHLUSSKRAFT

Unsere Arbeitsergebnisse sind konkret
und anfassbar. Dann folgt der nächste 

Entscheid meist rasch und natürlich.

GANZHEITLICHKEIT

Analysieren ist gut. Umsetzen ist besser.
Sind Denker und Macher dieselben,

greifen Pläne auch in der Praxis.

KONSEQUENZ

Wir kennen keine Schranken, aber 
Leitplanken. Grosse Ideen basieren auf
einer Reihe fundierter Einzelentscheide.

PRODUKTIVITÄT

Weil Ideen oft Sackgassen sind, braucht
es sehr viele Ideen. Wir empfehlen nur,

was gross und stark werden kann.



Das sagen unsere Kundinnen und Kunden 37

Das Team von Atoll hatte sich vom ersten
Moment an ungewöhnlich tief in unsere Branche 
eingearbeitet. Aus der unkomplizierten 
Zusammenarbeit entstand eine kreative und 
emotionale Imagekampagne, die unsere 
Erwartungen und den Branchenstandard bei 
Weitem übertraf.

Atoll ist unser Sparringspartner und damit mehr
als eine normale Agentur. Atoll ist vielseitig, 
umsetzungsstark und unterstützt bei kleinen wie 
grossen Marketingaufgaben. Umfragen 
entwickeln, Kampagnen konzipieren, TV-Spots 
realisieren – alles wird mit Kompetenz und 
Leidenschaft gemacht.

Bei Atoll entstehen Strategie, Kreation und 
Umsetzung in den gleichen Gehirnen, nicht in 
verschiedenen Abteilungen. Aber selbst nach 
gemeinsamen Co-Creation-Workshops greifen die 
Ergebnisse perfekt ineinander. In unserer 
mittlerweile mehrjährigen Zusammenarbeit 
verblüfft Atoll immer wieder.

Eine News-Plattform zu bauen, ist keine
einfache Sache. Unser Wunsch nach Elementen, 
die medienübergreifend funktionieren, machte es 
noch komplexer. Atoll hat all dies mit Bravour 
gemeistert und ist unser langfristiger Partner, der 
UX-Design und Gesamtauftritt stetig 
weiterentwickelt.

Mit Atoll habe ich eine Agentur gefunden, die
sich nicht auf einzelne Disziplinen festlegen lässt. 
Jede Frage wird konzeptionell und gestalterisch 
gelöst und Projekte werden bis zum fertigen 
Produkt begleitet. Vom UX-Design für das Internet 
bis zum Editorial Design für die Unternehmens-
kommunikation.

Atoll hat uns sofort verstanden, mit
ihren Ideen immer wieder den Kern 
unserer Marke getroffen und sie dabei 
gleichzeitig weiterentwickelt. Deshalb 
blieb es nicht nur bei einem Projekt, 
sondern es entstand eine gute und 
langjährige Zusammenarbeit. 

KATHRIN FANKHÄNEL
MARKETINGLEITERIN K.A.B.

KATJA KARPF
MARKETING & COMMUNICATIONS, LEONTEQ

PHILIPP ZÜND
HEAD OF GLOBAL CAMPAIGNS, IVOCLAR 

ANITA NIEDERHÄUSERN
INHABERIN EE:COMM GMBH

STEFAN KYORA
CHEFREDAKTEUR STARTUPTICKER.CH

MARTINA MEYER
LEITERIN MARKETING & KOMMUNIKATION, SPITAL MÄNNEDORF
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Hat Atoll neugierig gemacht?
Wir sind bereit für alles,
was getan werden muss!

ae@atoll.cc
+41 79 258 53 13
Asylstrasse 9
CH-8032 Zürich


